
H
a
u
p
tsa

tzu
n
g

d
e
r G

e
m

e
in

d
e
 B

e
rg

h
o
lz

P
rä

a
m

b
e

l

A
uf der G

rundlage des § 5 der K
om

m
unalverfassung für das Land M

ecklenburg-
V

orpom
m

ern (hC
V

 M
-V

) in der F
assung der B

ekanntm
achung vom

 13. Juli 2011
(G

V
O

B
I. M

-V
 S

. 777) w
ird nach B

eschluss der G
em

eindevertretung vom
 11.09.2019

und nach A
nzeige bei der R

echtsaufsichtsbehörde nachfolgende H
auptsatzung

e
rla

s
s
e
n
:

§
1

N
a

m
e

/W
a

p
p

e
n

/F
la

g
g

e
/D

ie
n

stsie
g

e
l

(1
) D

ie
 G

e
m

e
in

d
e

 B
e

rg
h

o
lz fü

h
rt e

in
 D

ie
n

stsie
g

e
l.

(2) D
as D

ienstsiegel zeigt das W
appenbild V

orpom
m

erns, den pom
m

erschen
G

re
if, so

w
ie

 d
e
n
 N

a
m

e
n
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e
.

(3) D
ie G

em
einde B

ergholz ist am
tsangehörige G

em
einde des A

m
tes Löcknitz-

P
e

n
k
u

n
.

O
rts

te
ile

Zur G
em

einde Bergholz gehört der O
rtsteil C

aselow
. Es w

ird keine O
rtsteilvertretung

g
e
b
ild

e
t.

§
3

R
e

c
h

te
 d

e
r E

in
w

o
h

n
e
r

(1
) D

ie
 B

ü
rg

e
rm

e
iste

rin
 o

d
e
r d

e
r B

ü
rg

e
rm

e
iste

r ka
n
n
 d

u
rch

 ö
ffe

n
tlich

e
B

ekanntm
achung eine V

ersam
m

lung der E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner der
G

em
einde einberufen. D

ie E
inw

ohnerversam
m

lung kann auch begrenzt auf
O

rtsteile durchgeführt w
erden.

(2
) A

n
re

g
u
n
g
e
n
 u

n
d
 V

o
rsch

lä
g
e
 d

e
r E

in
w

o
h
n
e
rve

rsa
m

m
lu

n
g
 in

S
elbstverw

altungsangelegenheiten, die in der G
em

eindevertretersitzung
behandelt w

erden m
üssen, sollen dieser in einer angem

essenen Frist zur
B

eratung vorgelegt w
erden.

(3) D
ie E

inw
ohnerinnen und E

inw
ohner erhalten die M

öglichkeit, in einer
Fragestunde vor Beginn des öffentlichen Teils der G

em
eindevertretersitzung

Fragen an alle M
itglieder der G

em
eindevertretung sowie die Bürgerm

eisterin
oder den Bürgerm

eister zu stellen und Vorschläge oder Anregungen zu
unterbreiten. Die Fragen, Vorschläge und Anregungen dürfen sich dabei nicht
auf B

eratungsgegenstände der nachfolgenden S
itzung der

l



G
e
m

e
in

d
e
ve

rtre
tu

n
g
 b

e
zie

h
e
n
. F

ü
r d

ie
 F

ra
g
e
stu

n
d
e
 ist e

in
e
 Z

e
it b

is zu
 3

0
M

in
u

te
n

 v
o

rz
u

s
e

h
e

n
.

(4
) D

ie
 B

ü
rg

e
rm

e
iste

rin
 o

d
e

r d
e

r B
ü

rg
e

rm
e

iste
r ist ve

rp
flich

te
t, im

 ö
ffe

n
tlich

e
n

 T
e

il
der S

itzung der G
em

eindeveri:retung über w
ichtige G

em
eindeangelegenheiten

z
u

 b
e

ric
h

te
n

.

§
4

G
e
m

e
in

d
e

ve
rtre

tu
n

g

(1
) D

ie
 G

e
m

e
in

d
e

ve
rtre

te
rsitzu

n
g

e
n

 sin
d

 ö
ffe

n
tlich

.
(2

) D
ie

 Ö
ffe

n
tlich

ke
it ist g

ru
n

d
sä

tzlich
 in

 fo
lg

e
n

d
e

n
 F

ä
lle

n
 a

u
sg

e
sch

lo
sse

n
:

1. einzelne P
ersonalangelegenheiten auß

er W
ahlen und A

bberufungen,
2. S

teuer- und A
bgabenangelegenheiten E

inzelner,
3
. G

ru
n
d
stü

cksg
e
sch

ä
fte

,
4
. V

e
rg

a
b
e
 vo

n
 A

u
fträ

g
e
n
.

S
ollten keine überw

iegenden B
elange des öffentlichen W

ohls oder berechtigte
Interessen E

inzelner betroffen sein, sind auch die A
ngelegenheiten der Z

iffern
1
 - 4

 in
 ö

ffe
n
tlich

e
r S

itzu
n
g
 zu

 b
e
h
a
n
d
e
ln

.
(3

) A
n
fra

g
e
n
 vo

n
 G

e
m

e
in

d
e
ve

rtre
te

rn
 so

llte
n
 sp

ä
te

ste
n
s 5

 A
rb

e
itsta

g
e
 vo

rh
e
r

b
e
im

 B
ü
rg

e
rm

e
iste

r o
d
e
r b

e
i d

e
r B

ü
rg

e
rm

e
iste

rin
 e

in
g
e
re

ich
t w

e
rd

e
n
.

M
ü
n
d
lic

h
e
 A

n
fra

g
e
n
 w

ä
h
re

n
d
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e
v
e
rtre

te
rs

itz
u
n
g
 s

o
lle

n
,

s
o
fe

rn
 s

ie
 n

ic
h
t in

 d
e
r S

itz
u
n
g
 s

e
lb

s
t b

e
a
n
tw

o
rte

t w
e
rd

e
n
, s

p
ä
te

s
te

n
s

innerhalb von vierzehn T
agen schriftlich beantw

ortet w
erden.

§
5

H
a

u
p

ta
u

s
s
c
h

u
s
s

(1
) D

ie
 G

e
m

e
in

d
e

ve
rtre

tu
n

g
 b

ild
e

t e
in

e
n

 H
a

u
p

ta
u

ssch
u

ss.
(2

) N
a
ch

 §
 3

6
 A

b
s. 2

 K
V

 M
-V

 n
im

m
t e

r d
ie

 A
u
fg

a
b
e
n
 d

e
s F

in
a
n
za

u
ssch

u
sse

s
w

a
h
r.

(3
) D

e
m

 H
a

u
p

ta
u

s
s
c
h

u
s
s
 g

e
h

ö
re

n
 n

e
b

e
n

 d
e

m
 B

ü
rg

e
rm

e
is

te
r o

d
e

r d
e

r
B

ürgerm
eisterin 2 w

eitere M
itglieder an.

(4
) S

itzu
n

g
e

n
 d

e
s H

a
u

p
ta

u
ssch

u
sse

s sin
d

 n
ich

tö
ffe

n
tlich

.
(5

) D
ie

 A
u
fg

a
b
e
n
 d

e
s H

a
u
p
ta

u
ssch

u
sse

s rich
te

n
 sich

 n
a
ch

 §
 3

5
 K

V
 M

-V
.

(6
) W

e
ite

rh
in

 trifft d
e
r H

a
u
p
ta

u
ssch

u
ss E

n
tsch

e
id

u
n
g
e
n
 u

n
te

rh
a
lb

 d
e
r

folgenden W
ertgrenzen:

1. über V
erträge, die auf einm

alige Leistungen von 4.000,00 € gerichtet
sind, sow

ie bei w
iederkehrenden Leistungen von 500,00 € pro M

onat
2. über überplanm

äß
ige A

usgaben von 10 %
 der betreffenden

h^aushaltsstelle, jedoch nicht m
ehr als 1.000,00 €, sow

ie bei
auß

erplanm
äß

igen A
usgaben von 1.000,00 € je A

usgabefall
3. bei V

eräuß
erung oder B

elastung von G
rundstücken von 500,00 €,

bei H
ingabe von D

arlehen, die innerhalb eines H
aushaltsjahres

zu
rü

ckg
e

za
h

lt w
e

rd
e

n
, vo

n
 1

0
.0

0
0

,0
0

 €
 so

w
ie

 b
e

i A
u

fn
a

h
m

e
 vo

n
K

re
d
ite

n
 im

 R
a
h
m

e
n
 d

e
s H

a
u
sh

a
ltsp

la
n
e
s vo

n
 5

0
.0

0
0
,0

0
 €

.
D

ie G
em

eindevertretung ist laufend über E
ntscheidungen, im

 S
inne dieses

A
b

sa
tze

s, zu
 u

n
te

rrich
te

n
.

2



(7
) W

e
ite

rh
in

 e
n
tsch

e
id

e
t e

r ü
b
e
r d

ie
 A

n
n
a
h
m

e
 vo

n
 S

p
e
n
d
e
n
 vo

n
 1

0
0
,0

0
 €

1.000,00 €i.S
.d.§ 44 K

V
 M

-V
.

b
is

W
e

ite
re

 A
u

s
s
c
h

ü
s
s
e

(1
) D

ie
 A

u
fg

a
b
e
n
 d

e
s
 R

e
c
h
n
u
n
g
s
p
rü

fu
n
g
s
a
u
s
s
c
h
u
s
s
e
s

R
echnungsprüfungsausschuss des A

m
tes übertragen.

(2
) W

e
ite

re
 A

u
ssch

ü
sse

 w
e

rd
e

n
 n

ich
t g

e
b

ild
e

t.

w
e
rd

e
n
 d

e
m

§
7

B
ü
rg

e
rm

e
iste

rin
 o

d
e
r B

ü
rg

e
rm

e
iste

r/S
te

llve
rtre

te
rin

 o
d
e
r S

te
llve

rtre
te

r

(1
) D

ie
 B

ü
rg

e
rm

e
iste

rin
 o

d
e
r d

e
r B

ü
rg

e
rm

e
iste

r trifft E
n
tsch

e
id

u
n
g
e
n
 u

n
te

rh
a
lb

der folgenden W
ertgrenzen:

1. über V
erträge, die auf einm

alige Leistungen von 2.000,00 € gerichtet
sind, sow

ie bei w
iederkehrenden Leistungen von 250,00 € pro M

onat
2. über überplanm

äß
ige A

usgaben von 10 %
 der betreffenden

H
aushaltsstelle, jedoch nicht m

ehr als 500,00 €, sow
ie bei

auß
erplanm

äß
igen A

usgaben von 500,00 € je A
usgabefall

3
. b

e
i V

e
rä

u
ß

e
ru

n
g

 o
d

e
r B

e
la

stu
n

g
 vo

n
 G

ru
n

d
stü

cke
n

 vo
n

 5
0

0
,0

0
 €

,
bei H

ingabe von D
arlehen, die innerhalb eines H

aushaltsjahres
zu

rü
ckg

e
za

h
lt w

e
rd

e
n

, vo
n

 1
0

.0
0

0
,0

0
 €

 so
w

ie
 b

e
i A

u
fn

a
h

m
e

 vo
n

K
rediten im

 R
ahm

en des H
aushaltsplanes von 50.000,00 €.

(2
) D

ie
 G

e
m

e
in

d
e

ve
rtre

tu
n

g
 ist la

u
fe

n
d

 ü
b

e
r E

n
tsch

e
id

u
n

g
e

n
 im

 S
in

n
e

 d
e

s A
b

s. 1
z
u

 u
n

te
rric

h
te

n
.

(3) G
em

. § 39 A
bs. 2 K

V
 M

-V
 können V

erpflichtungserklärungen der G
em

einde
bis zu einer W

ertgrenze von 20.000,00 € bzw
. von 1 .000,00 € pro M

onat bei
w

iederkehrenden V
erpflichtungen von der B

ürgerm
eisterin oder vom

B
ü
rg

e
rm

e
is

te
r a

lle
in

 b
z
w

. d
u
rc

h
 e

in
e
 o

d
e
r e

in
e
n
 v

o
n
 ih

r o
d
e
r ih

m
beauftragten B

ediensteten des A
m

tes in einfacher S
chriftform

 ausgefertigt
w

erden. B
ei E

rklärungen gegenüber einem
 G

ericht liegt diese W
ertgrenze bei

2
.5

0
0
,0

0
 €

. F
ü
r d

ie
 G

e
sch

ä
fte

 d
e
r la

u
fe

n
d
e
n
 V

e
rw

a
ltu

n
g
 g

e
lte

n
 d

ie
besonderen Form

vorschriften nach § 39 A
bs. 2 K

V
 M

-V
 nicht. E

s genügt daher
d
ie

 S
ch

riftfo
rm

 n
a
ch

 S
a
tz 1

.
(4

) D
ie

 B
ü

rg
e

rm
e

iste
rin

 o
d

e
r d

e
r B

ü
rg

e
rm

e
iste

r e
n

tsch
e

id
e

t ü
b

e
r d

ie
 A

n
n

a
h

m
e

oder V
erm

ittlung von S
penden, S

chenkungen oder ähnlichen Z
uw

endungen
bis 100,00 € gem

. § 44 A
bs. 4 K

V
 M

-V
.

(5) D
er B

ürgerm
eister oder die B

ürgerm
eisterin trifft E

ntscheidungen über die
A

u
sü

b
u

n
g

 d
e

s g
e

se
tzlich

e
n

 V
o

rka
u

fsre
ch

te
s g

e
m

. §
 2

4
 u

n
d

 §
 2

5
B

a
u
g
e
se

tzb
u
ch

, §
 3

 W
o
h
n
u
n
g
sb

a
u
e
rle

ich
te

ru
n
g
sg

e
se

tz u
n
d
 §

 2
2

D
enkm

alschutzgesetz M
-V

. E
r hat die G

em
eindevertreter in jeder S

itzung über
getätigte V

erkäufe im
 G

em
eindegebiet zu inform

ieren.

3



§
8

E
n
tsch

ä
d
ig

u
n
g
e
n

(1
) D

ie
 B

ü
rg

e
rm

e
is

te
rin

 o
d
e
r d

e
r B

ü
rg

e
rm

e
is

te
r e

rh
ä
lt n

a
c
h
 M

a
ß

g
a
b
e
 d

e
r

E
n

tsch
ä

d
ig

u
n

g
sve

ro
rd

n
u

n
g

 e
in

e
 m

o
n

a
tlich

e
 A

u
fw

a
n

d
se

n
tsch

ä
d

ig
u

n
g

 vo
n

700,00 €. Im
 K

rankheitsfall w
ird diese E

ntschädigung 6 W
ochen w

eitergezahlt.
E

in
e
 W

e
ite

rza
h
lu

n
g
 e

rfo
lg

t a
u
ch

 b
e
i u

rla
u
b
sb

e
d
in

g
te

r A
b
w

e
se

n
h
e
it, so

w
e
it

d
ie

s
e
 z

u
 v

e
rtre

te
n
d
e
n
 Z

e
ite

n
 n

ic
h
t ü

b
e
r 3

 M
o
n
a
te

 h
in

a
u
s
g
e
h
e
n
.

(2
) N

a
ch

 d
re

i M
o

n
a

te
n

 V
e

rtre
tu

n
g

 e
rh

ä
lt d

ie
 ste

llve
rtre

te
n

d
e

 P
e

rso
n

 d
ie

 vo
lle

A
u

fw
a

n
d

se
n

tsch
ä

d
ig

u
n

g
 n

a
ch

 A
b

s. 1
. A

m
tie

rt e
in

e
 ste

llve
rtre

te
n

d
e

 P
e

rso
n

,
w

e
il d

ie
 g

e
w

ä
h
lte

 B
ü
rg

e
rm

e
is

te
rin

 o
d
e
r d

e
r g

e
w

ä
h
lte

 B
ü
rg

e
rm

e
is

te
r

a
u
s
g
e
s
c
h
ie

d
e
n
 is

t, s
te

h
t ih

r o
d
e
r ih

m
 d

ie
 A

u
fw

a
n
d
s
e
n
ts

c
h
ä
d
ig

u
n
g

n
a
c
h
 A

b
s
a
tz

 1
 z

u
.

(3
) A

lle
 M

itg
lie

d
e

r d
e

r G
e

m
e

in
d

e
v
e

rtre
tu

n
g

 e
rh

a
lte

n
 fü

r S
itz

u
n

g
e

n
 d

e
r

G
em

eindevertretungen und ihrer A
usschüsse ein S

itzungsgeld von 40,00 €.
G

leiches gilt für die sachkundigen E
inw

ohner für die T
eilnahm

e an S
itzungen

d
e

s
 A

u
s
s
c
h

u
s
s
e

s
, in

 d
e

n
 s

ie
 g

e
w

ä
h

lt w
o

rd
e

n
 s

in
d

.
(4

) P
ro

 T
a

g
 d

a
rf n

u
r e

in
 S

itzu
n

g
sg

e
ld

 g
e

w
ä

h
rt w

e
rd

e
n

.

§
9

Ö
ffe

n
tlich

e
 B

e
ka

n
n

tm
a

ch
u

n
g

(1
) Ö

ffe
n

tlich
e

 B
e

ka
n

n
tm

a
ch

u
n

g
e

n
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e

 u
n

d
 zu

sä
tzlich

e
Internetbekanntm

achungen nach den V
orschriften des B

auG
B

 erfolgen im
In

te
rn

e
t a

u
f d

e
r S

e
ite

 w
w

w
.a

m
t-lo

e
ckn

itz-p
e
n
ku

n
.d

e
 .

(2
) S

a
tzu

n
g

e
n

 w
e

rd
e

n
 d

u
rch

 A
b

d
ru

ck im
 A

m
tsb

la
tt d

e
s A

m
te

s L
ö

ckn
itz-P

e
n

ku
n

bekanntgegeben.
(3

) D
a
s B

e
ka

n
n
tm

a
ch

u
n
g
sb

la
tt,

A
m

tlich
e
s B

e
ka

n
n
tm

a
ch

u
n
g
sb

la
tt d

e
s A

m
te

s L
ö
ckn

itz - P
e
n
ku

n
e

rsch
e

in
t m

o
n

a
tlich

 (a
u

ß
e

r im
 Ja

n
u

a
r u

n
d

 Ju
li) u

n
d

 w
ird

 in
 a

lle
 H

a
u

sh
a

lte
a
u
sg

e
lie

fe
rt. Z

u
sä

tzlich
 e

rsch
e
in

t d
a
s B

e
ka

n
n
tm

a
ch

u
n
g
sb

la
tt a

u
f d

e
r

In
te

rn
e
tse

ite
 ( w

w
w

.a
m

t-lo
e
ckn

itz-p
e
n
ku

n
.d

e
 ) u

n
d
 ka

n
n
 d

o
rt ko

ste
n
lo

s
heruntergeladen w

erden. D
ie B

ekanntm
achung und V

erkündung ist bew
irkt

m
it A

blauf des E
rscheinungstages.

(4) A
uf die gesetzlich vorgeschriebene A

uslegung von P
länen und V

erzeichnissen
ist in der F

orm
 des A

bs. 1 hinzuw
eisen. D

ie A
uslegungsfrist beträgt einen

M
onat, sow

eit nicht gesetzlich etw
as anderes bestim

m
t ist. B

eginn und E
nde

der A
uslegung sind auf dem

 ausgelegten E
xem

plar m
it U

nterschrift und
D

ie
n
stsie

g
e
l zu

 ve
rm

e
rke

n
.

D
ie

 A
u
sle

g
u
n
g
 e

rfo
lg

t im
 A

m
t L

ö
ckn

itz-P
e
n
ku

n
, C

h
a
u
sse

e
stra

ß
e
 3

0
 in

 1
7
3
2
1

Löcknitz, zu folgenden D
ienstzeiten:

m
o
n
ta

g
s
: 0

9
:0

0
 U

h
r-1

2
:0

0
 U

h
r u

n
d
 1

3
:0

0
 U

h
r-1

5
:3

0
 U

h
r

d
ie

n
sta

g
s: 0

9
:0

0
 U

h
r-1

2
:0

0
 U

h
r u

n
d

 1
3

:0
0

 U
h

r-1
8

:0
0

 U
h

r
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